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Ausgabe Nummer 6 (Juni 1994) 


Wo die Jungs auch spielen, wir sind 
immer da ... 


Die Zeitung für 
Fortuna-Fans 


Mit Zamek fängt 
die Mahlzeit an! 


Suppen » Soßen » Fertiggerichte 
Spezialitäten der höchsten 
Güteklasse 


Zamek Nahrungsmittelfabriken, Düsseldorf 
ee 


Ein Zeichen guter Küche 


Noch 2 Spiele bis zur 2. Liga ? 


Diese Frage stellt sich natürlich jeder Fortuna-Fan. Bei Druckbeginn hatte Fortuna 
zumindest 4:0 Punkte und war auf dem besten Weg. Die Spiele gegen Augsburg 
konnten nicht mehr berücksichtigt werden. 

Jedenfalls ist die Redaktion optimistisch, daß wir nächstes Jahr wieder in der 2.Liga 
spielen. Zwar dürfte die Regionalliga mit RW Essen, Wuppertaler SV, Preußen 
Münster, Arminia Bielefeld, Alemania Aachen usw. interessanter sein, aber der Weg 
in die 1.Liga führt nur durch die 2.. Und über kurz oder lang wollen wir ja wieder in 
die 1.Liga, oder ? 

Mit dieser Ausgabe wollen wir Euch nun in die Sommerpause verabschieden. Wir 
hoffen, Euch in der nächsten Saison wieder begrüßen zu können. 

Mit dem bisherigen Verlauf in Sachen Come Back sind wir eigentlich zufrieden, 
würden uns jedoch über mehr Mitarbeit von Euch freuen. Es kann ja auch "nur" ein 
Leserbrief sein ... 

Zum Schluß noch ein Appell von unserer Seite: Nehmt aktiv am Fan-Kongreß teil ! 
Die aktuelle Situation rund um den Fußball macht ein gemeinsames Vorgehen in 
Sachen Fan-Interessen einfach notwendig. Wenn nicht bald etwas passiert, ist es 
vielleicht zu spät. Also, wir sehen Euch vom 24. bis zm 26.06. beim Kongreß, 
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Wir wissen zwar noch nicht, ob unser Protest Erfolg haben wird, aber wir wissen, wo Ihr es 
dann nachlesen könnt ! Und mit einem Come Back-Abo, verpasst Ihr keine Ausgabe ! 

Für 10,- DM (incl. Porto + Verpackungskosten) erhaltet Ihr 4 Ausgaben. Ihr könnt das Geld 
auf folgendes Konto überweisen: 


Raiffeisenbank Erkrath Kontonummer: 501944017 
Bankleitzahl: 37069521 Kontoinhaber: Stefan Diener 


Ihr könnt das Geld ja auch an die Redaktion schicken, jedoch übernehmen wir keine 
Haftung, falls das Geld auf dem Postweg verloren geht. 
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FÜR IMMER FORTUNA 


Mit etwas Verspätung, aber immerhin pünktlich zum Auftakt der 2, 
Bundesliga, wird die langerwartete Fortuna-CD erscheinen. Bands aus 
Düsseldorf und Umgebung huldigen darauf ihrem lokalen Fußball- 
Team und sorgen endlich für den richtigen Soundtrack zum 
Stadionbesuch. Sprecher Dieter Bierbaum kann es laut gut 
unterrichteter Kreise kaum noch erwarten, den Fan-Block in Zukunft 


mit den Hymnen dieser subkulturellen Musik-Poeten zu beschallen. 

Im Gegensatz zu vergleichbaren (kommerziellen) Projekten, wie dem unsäglichen 
"Forever Number 1" aus München, ist die Fortuna-CD von Fans für Fans gemacht. 
Die beteiligten Bands und das Plattenlabel "Wolverine Records" stellen den Gewinn 
aus dem Verkauf dem Düsseldorfer Fan-Projekt zur Verfügung. Das Cover der CD 
werden 2 alte Haudegen der Fortuna zieren. Die unvergessenen Ernst Albrecht und 
Schorsch Hochgesang ließen auch im hohen Alter kein Zipperlein gelten und hielten 
trotz Bauchansatzes und erkennbaren Haarausfalls ihre Knochen für den Flingerner 
Heimatverein hin. "FÜR IMMER FORTUNA" hieß ihr Motto und so lautet auch der 
Titel unserer CD. 

Die MIMMI’S sind sicherlich die bekannteste der mitwirkenden Bands. Ihr Stück auf 
der CD, "Immer wieder Fortuna Düsseldorf", war schon beim "Fortuna-Fans gegen 
Rechts"-Konzert im zakk einer der Höhepunkte. Sänger Fabsi (siehe auch Interview 
in Come Back Nummer 2) ist nicht nur großer Fortuna-Fan, sondern besucht auch 
regelmäßig die Spiele des SV Werder in seiner Wahlheimat Bremen. Im Jahre 1982, 
kurz nach dem Wiederaufstieg der Bremer in die 1. Liga, erschien deshalb von den 
MIMMI’S auch eine Single mit dem Titel "Wir stehen auf SV Werder / Deutscher 
Meister wird nur der SVW". Was folgte weiß jeder Fußball-Fan, und da sich die 
MIMMI’S nun einmal als Glücksbringer bewährt haben, dürfen sie bei uns natürlich 
nicht fehlen. Im Juli gehen sie ins Studio, um eine neue LP aufzunehmen und werden 
bei dieser Gelegenheit ihre Beiträge einspielen. Fabsi deutete übrigens kürzlich an, 
daß es im Aufstiegsfalle eventuell noch in diesem Jahr zu einem Revival-Gig der 
Düsseldorfer Kultgruppe ZK kommen könne. 

Weiterhin vertreten sind die BULLOCKS, die soeben ihre erste CD "Fat, old and 
useless" veröffentlicht haben. Die BULLOCKS spielen traditionellen 77er-Punk, der 
an alte Helden wie die BUZZCOCKS erinnert. Zum ersten Mal nach längerer Zeit 
singen sie wieder in deutsch und gleich sind ihnen zwei Hits gelungen: "Wo bist Du 
jetzt ?" und "Kleiner Fortuna-Mann". Ebenfalls dabei sind die PUBLIC TOYS, eine 
junge Düsseldorfer Punk-Rock-Band mit eigenem Fan-Club, deren Aufkleber in 
Millionenauflage über die gesamte Stadt verteilt sind. Ihre Single "3 Akkorde für 
Fortuna" mit den CD-Stücken "O Fortuna" und "Ich träume von Fortuna" ist im Mai 
erschienen und gibt schon mal einen Vorgeschmack auf ihren ersten Longplayer im 


tember. 
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Crossover-Rap mit "echten Musikern" kommt im Gegensatz dazu von KROMBACHER MC, 
die ebenfalls vom zakk-Konzert bekannt sein sollten. Mittlerweile ist ihre Debut-CD "Finger 
Weg" erschienen. Ihr Stück für Fortuna dürfte mit der Spielzeit von beinahe 8 Minuten das 
längste des Samplers sein, es heißt "Unter Druck". 

Den machen GOLDEN BEERING im Normalfall den Bewohnern einer bekannten Domstadt. 
Auf zahlreichen Konzerten haben sie sich den Ruf als Lokalband erspielt, es gibt keinen Fan- 
Gesang gegen Kölner, den sie nicht im Programm haben. 

Zusammengetan für die CD haben sich auch 2 Mitglieder legendärer Düsseldorfer Bands. 
Die Liebe zur Fortuna sorgt für ein Comeback von Bodo (Ex-Sänger STUNDE X) und Xao 
(Ex-Gitarist von FAMILY 5) und läßt einiges erwarten. Als Zugabe gibt Xao noch alte 
Fortuna-Stücke von FAMILY 5 und dem PLAN. 

Also, kauft die CD, unterstützt das Fan-Projekt, für immer Fortuna ! 


Thorsten Schaar (inoffizieller Fan-Club "Die Trunkenbolde", früher Fan-Club "Mario 
Block") 


19.06. Groove Cup mit FAMILY 5-Auftritt 
25.06. Fan-Kongreß: Bullocks und Public Toys gegen Schalke (Lokalmatadore) 


FISHER PR ar BEER 3 


Die PUBLIC TOYS (Foto) haben vor einigen Wochen die Single "3 Akkorde für 
Fortuna" herausgebracht. Die Platte mit den Liedern "O Fortuna", "Düsseldorf", 
"Ich träume von Fortuna" und "You ll never walk alone" ist ein Vorgeschmack auf 
die Fortuna-CD und ein Pflichtkauf für jeden Fortuna-Fan !!! 
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Neues vom Fan-Projekt 
Rückblick: 
27.04.1994 Zweites Billard Turnier 


Volker gewann souverän das Turnier. Zweiter wurde zum wiederholtenmale ein 
"Treuer" Fortune (Kalla). Lothar von den Herzbuben setzte sich im Spiel um Platz 3 
glücklich gegen Torsten vom Fan-Projekt durch. Klaus (Victory), der 
Titelverteidiger, mußte sich schon im Viertelfinale verabschieden. Er schied gegen 
den späteren Sieger aus. 


12.05.-14.05.1 Fan-Masters in Berlin r: Berlin, Berlin, wi n_in 
Berlin 

Am frühen Morgen (5 Uhr) des 12.05. trafen sich am Düsseldorfer HBF die elf 
"besten" Fußballer der Fortuna-Szene. Sie fuhren mit einem Kleinbus und einem 
privaten PKW (danke Rolli) Richtung Berlin, um das zu wiederholen, was Fortuna 
1979 und 1980 gelang. Sie wollten den Pokal (beim Kleinfeldturnier der Fan- 
Projekte) holen. Nach einer sechs-stündigen Fahrt kamen sie frohen Mutes an der 
Stätte des erhofften Erfolges an. Nach Bezug des 6-Sterne-Zeltes schnürten sie die 
Fußball-Schuhe an. In original Fortuna-Trikots (danke an Aleks Spengler von 
Fortuna und Andreas von Treu, der diesen Kontakt vermittelt hatte) schossen sie sich 
schon eine Stunde vor Turnier-Beginn warm. Hier kamen die ersten Zweifel auf, ob 
wir mit dieser zusammengewürfelten Mannschaft gewinnen könnten. 


Fan-Projekt M t :Dirk Bi 
ojekt Mannschaf eigene Foto:Dirk Bierholz 


Doch der schlaue Trainer-Fuchs Dirk B. hatte die hervorragende Idee, die 
Mannschaft in Torwart, Abwehr, Mittelfeld und Sturm einzuteilen. Das erste 
Gruppenspiel bescherte uns eine Fan-Mannschaft von St.Pauli. Die Zuneigung zu 
St.Pauli (siehe Umfrage in Come Back Nummer 4) nahmen einige Spieler wohl zu 
ernst, so daß wir in Freundschaft 0:5 verloren. Wo war die Abwehr und das 
Mittelfeld ??? In den weiteren Gruppenspielen stellten wir die Taktik um. Wir 
spielten aus einer gesicherten Abwehr und falls der Ball mal in die Nähe unseres 
Tores kam, droschen wir ihn möglichst weit in die Böschung. Gegen den Zweiten 
des Vorjahres aus Magdeburg verloren wir so nur 0:1. Gegen den späteren Zweiten 
Bremen gab es ein unglückliches 1:3. In der Trostrunde verloren wir dann noch die 
Spiele gegen BFC Berlin (0:3), Oldenburg (0:4) und Göttingen (1:4). Am grünen 
Tisch gewannen wir das Spiel gegen Leipzig 2:0. Unsere Torschützenkönige waren 
Tim (Herzbuben) und Dirk (Fan-Projekt). Tim erhielt aber die Torjägerkanone, da 
ihm neben einem Tor für uns auch noch ein Eigentor gelang. Dank der 
hervorragenden Unterstützung seiner Teamkollegen erhielt unser Torwart noch eine 
ganz besondere Auszeichnung. Er wurde zum "besten" Torwart des Turniers 
gewählt, da dank seiner Unterstützung die zahlreichen Zuschauer viele schöne und 
lustige Tore sahen. Ehre und Ruhm gebühren der "wahren Nummer 1", durch ihn 
gelangte das Fan-Projekt an einen neuen Tango-Fußball. Sieger des Turniers wurde 
eine Fan-Mannschaft von Borussia Dortmund, die vor dem Pokalendspiel im 
ausverkauften Olympia-Stadion eine berauschende Ehrenrunde laufen durfte. Bremen 
wurde Zweiter vor Magdeburg. Wer denkt, daß Düsseldorf Letzter wurde, liegt 
falsch. Dank Leipzig, die schon auf dem weiten Weg nach Berlin gescheitert waren, 
und dem Losglück in der Trostrunde wurden wir sage und schreibe noch 14. von 16 
Mannschaften. Trotz unser 0:5-Schlappe in der Vorrunde wurde St. Pauli nur 15.. 
Zur lustigsten Mannschaft wurde vom Veranstalter das Karlsruher Team gewählt. Sie 
fielen besonders durch ihre Lobeshymnen auf Wattenscheid auf (do you remember? - 
1:5 -UEFA-Platz futsch !!!). 

Am Samstag besuchten die Teilnehmer des Turniers noch gemeinsam das 
Pokalendspiel zwischen Essen und Bremen. Wer wissen will, was sonst noch geschah 
(z.B. in der Nacht von Freitag auf Samstag), wendet sich bitte an die Teilnehmer. 
Diese sind fast wöchentlich im Fan-Cafe anzutreffen. 

Das entsprechende Fazit dieser Fahrt zog Klaus von "Victory": "Ich bin traurig, daß 
wir schon aus Berlin zurückfahren müssen, aber nächstes Jahr bin ich wieder dabei !" 
Also, auf ein Neues im nächsten Jahr. 


Vorschau: 
17.06.- 17.07. WM-Begleit-Programm (siehe Extra-Artikel) 


Sonstiges: 
Im Fan-Cafe erhaltet Ihr nach wie vor: "Fortuna-Fans gegen Rechts"-T- 


Shirts, Aufnäher und Aufkleber. Desweiteren die Public-Toys-Single mit 4 


Fortuna-Songs. 
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Wichäg: 18.07 - 30.08.1994 Sommerpause 
Die Mitarbeiter des Fan-Projekts genießen in weiter Ferne ihren Jahresurlaub. Das 
Fan-Cafe öffnet seine Pforten wieder am Dienstag, den 30.08.1994. 


Ein Realitäts-Bericht über die Situation in deutschen Fußball-Stadien 
Stangis ultimativer Gästeblock Toilettentest 
- Teil 2 - 


Wiedermal habe ich keine Kosten und Mühen gescheut, um Euch die WC-Situation 
in den Oberliga-Nordrhein-Stadien näherzubringen. Bei den übriggebliebenen 8 
Stadien sah es folgendermaßen aus: 


1. FC Köln (Amateure): Wir durften ja im großen Müngersdorfer Stadion spielen, 
was allerdings WC-mäßig kein Vergnügen war. Der Piss-Bunker unterhalb des 
Gästeblocks übertraf alles zuvor gerochene. Schauderhafter Gestank, der jeden 
veranlaßte, nach entrichteter Notdurft das Weite zu suchen. Einziger Pluspunkt: Ein 
Spiegel am Waschbecken, der es ermöglicht, den korrekten Sitz der Frisur zu 
überprüfen. 


Alemannia Aachen: Obwohl ich die Aachener nicht so recht mag, muß ich 
ihren Toiletten im Gästeblock ein Kompliment aussprechen. Optisch schön angelegte 
Rinnen. Angenehmer Duft, der auch dazu einlädt, sich vor Ort ein wenig zu 
unterhalten. Dazu saubere Waschbecken, Seife und Papierhandtücher vorhanden. "Ne 
Toilettenfrau gab ‘s auch, welcher ich freundlicherweise 30 Pf zukommen ließ. 


Rheydter SV: Von Gästeblock-Toiletten konnte keine Rede sein, da sich die 
Örtlichkeiten nur durch einen kleinen Fußmarsch erreichen ließen. Allerdings 
entschädigte dieser für einiges. Die üblichen Rinnen sehr sauber, wenn auch von 
anno 1950. Waschbecken, allerdings habe ich keine Seife oder ähnliches gefunden. 
Zum Hände abtrocknen mußte die eigene Hose herhalten, da keine Handtücher 
vorhanden waren. Ansonsten guter Standard. 


Hamborn 07: Die Hamborner wichen ins große Wedau-Stadion aus, was 
zumindest Toiletten-mäßig ein schwerer Fehler war. Also was da für ein Duft um 
meine Nase wehte, war einfach nur zum kotzen. Mir wurde einfach schlecht von 
diesem Fäkalien-geschwängerten Geruch. Zwar sind die Toiletten sehr sauber und 
man kann sich mit Seife die Finger waschen, aber der schon erwähnte Gestank ist 
durch nichts zu entschuldigen. 


Viktoria Köln: Na bitte, in Köln gibt‘s also auch gepflegte Toiletten. Oberhalb der 
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Kurve befinden sich die Einrichtungen. Platz für "groß" und "klein" ist ausreichend 
vorhanden. Zwar etwas dunkel, da keine Lampen erleuchten, aber ziemlich sauber 
und ordentlich. Waschbecken mit Seife und Papierhandtücher vorhanden. Achso, ein 
Spiegel, Ihr wißt schon wofür, wurde auch bereitgestellt. 


FC Remscheid: Ohje, was einem oder einer in Sachen Notdurft hier geboten 
wurde, ist “ne Katastrophe. Diese Bauarbeiter-Klos, 2 Stück an der Zahl, wobei bei 
einer der Absperriegel nicht funktionierte. Auf solchen Dingen holste Dir 
Hämorrhoiden. So zog ich es vor, meine Urin-technischen Probleme an einem mit 
Pflanzen bewachsenen Zaun, zu lösen. 


Rot-Wei rh. n: Hier kann ich mich als Oberhausener nur dem Protest der 
anderen Fortuna-Fans anschließen. Über Toiletten braucht man im Gästeblock nicht 
zu schreiben, weil keine vorhanden sind. So ging die männliche Fan-Schaft an den 
nahegelegenen Rhein-Herne-Kanal und sorgte dafür, daß der Wasserspiegel in die 
Höhe schnellte. Was der weibliche Teil gemacht hat, entzieht sich meiner Kenntnis. 
Jede noch so stinkende Toilette ist besser als die im Niederrhein-Stadion. 


Fortuna Düsseldorf: Die einzige Heimblock- Toilette, die ich alle 2 Wochen 
teste. Und es ändert sich nichts. Unangenehmer Duft, zwar Waschbecken und 
Papiertücher, jedoch kein Wasser. Rinnen ziemlich dreckig. Also viel Spaß kommt 
hier beim Pissen nicht auf. Allerdings ist die Heimblock-Toilette noch "n bißchen 
besser als die im Gästeblock des Rheinstadions ... 


RICHTIGSTELLUNG: 
IN COME BACK NUMMER 5 (MAI 1994) IST UNS EIN FEHLER 
UNTERLAUFEN. IM ARTIKEL "SITZEN IST FÜRN ARSCH" WURDE IM 
ZUSAMMENHANG MIT DEM BESCHLUß ZUR VERSITZPLATZUNG DER 
NAME PAUL JÄGER ERWÄHNT. HIERBEI HANDELT ES SICH UM EIN 
MIßVERSTÄNDNIS. HERR JÄGER WAR ZWAR ZU DIESER ZEIT FÜR 
FORTUNA TÄTIG, JEDOCH NICHT IM VORSTAND UND SOMIT NICHT 
AM BESCHLUß ZUR VERSITZPLAZUNG BETEILIGT. WIR BITTEN 
UNSEREN FEHLER ZU ENTSCHULDIGEN. 

DIE REDAKTION 


Kartengrüße: 

Manja Zelas schickt ne Karte und viele Grüße aus Prag +++ Der Oberstadtdirektor der 
Stadt Obetrhausen schickt ne Wahlbenachrichtigung +++ Das Arbeitsamt Oberhausen 
schickt mal wieder ne Einladung zum persönlichen Gespräch +++ Stangis Schwester 
grüßt aus Füssen per UNICEF-Karte +++ Thorsten L. grüßt vom Pokalfinale in Berlin 
+++ Tim grüßt mit einem Bild von zwei "Hügeln" aus Holland +++ Andre $S. (Fan- 
Club "Alles aus Liebe") grüßt aus Rhodes + + + 
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Fortuna sollte wieder am Flinger Broich 


spielen ... 


- Come Back Interview mit Breiti - 
Breiti, Gitarist der Toten Hosen und gleichzeitig Fortuna-Fan, sprach mit uns über 
die aktuelle Situation der Fortuna und der Hosen. 


Momentan reiht sich ja bei Euch ein Termin an den nächsten. Hast Du eigentlich 
noch Zeit für private Dinge ? 

Klar, letzte Woche war ich viel in Düsseldorf, da hatte ich Zeit für Fortuna und zum 
selber kicken. Wenn wir auf Tour sind oder eine neue Platte aufnehmen, habe ich 
allerdings wenig Zeit. 

Aus der kleinen Punkband von damals sind heute Stars geworden. Wie sehr habt 
Ihr Euch in dieser Zeit verändert ? 

Stars sehe ich manchmal am Himmel, sonst kann ich damit wenig anfangen. Ob wir 
uns verändert haben ? Da müßt Ihr die Leute fragen, die uns länger kennen. Aber 
eigentlich müßte alles gleich geblieben sein, wenn man mal von den altersbedingten 
Veränderungen absieht. 

Was habt Ihr für die nächste Zeit geplant ? Wie sieht es mit einem neuen Album 
aus ? 

Wir haben ja gerade erst die "Kauf Mich" herausgebracht. Wir gehen jetzt auf Tour 
und spielen ein paar kleinere Gigs. Sonst ist bis Herbst nichts geplant. 

Was sagst Du zı dem Vorwurf, die Hosen hätten sich mittlerweile zu "Kommerz- 
Punkern" entwickelt ? 

Den Vorwurf gab es schon immer. Die Punk-Bewegung gibt es schon lange nicht 
mehr, die Lebenseinstellung jedoch schon. Es gibt Leute, die haben diese Einstellung 
und wissen es nicht. Letztendlich ist es mir egal, solange ich damit klar komme. 
Jedoch als "Deutsch-Rock" würde ich unsere Musik nicht bezeichnen. Aber das 
jeder, der 'ne Platte macht, diese auch verkaufen will, ist doch klar. 

Macht Ihr heute eigentlich noch etwas für Nachwuchs-Bands ? 

Für Nachwuchs-Bands direkt eigentlich nicht. Bei Konzerten nehmen wir kleinere 
Bands als Vorgruppe. Nachwuchs-Bands würden wir jedoch keinen Gefallen damit 
tun, da die Erwartungshaltung der Leute immer sehr groß ist. 

Kommen wir zur Fortuna. Wer sind die "größten" Fußball-Fans bei Euch ? 
Schwierige Frage. Am Verein hängen alle, Kuddel interessiert sich am wenigsten für 
Fußball. Wir haben abgestimmt, ob wir zur WM fahren - Ergebnis: 4:1. Dort geht es 
uns jedoch mehr darum, was man im Umfeld der Stadien erlebt. 

Habt Ihr überhaupt noch Zeit, Fortuna-Spiele zu sehen ? 

In den letzten Wochen war ich öfter bei F95. Ich vergesse nur ständig die Namen der 
Gegner. 

Die Mehrzahl der Fortuna-Fans finden die Hosen gut. Könntet Ihr Euch 
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vorstellen, mal im Rheinstadion zı spielen oder bei einer möglichen Aufstiegsfeier? 
Ich würde gerne mal das Vorspiel machen. Sonstige Aktionen müßte man mal 
kurzfristig überlegen. 

Auf den Konzerten bekundet Ihr immer Eure Liebe aım Verein. Wo bleibt ein F95- 
Song? 

Seit 72 bin ich F95-Fan, seit “75 DEG-Fan. Ichfinde beide Vereine gut, mir liegt 
F95 jedoch mehr am Herzen. Planungsreif ist jedoch derzeit nichts. 


Fo: Karsten Koch 
Demnächst erscheint eine Fortuna-CD. Warum seid Ihr nicht dabei ? 
Das kann ich auch nicht sagen, aber für die Nachwuchsbands ist es besser, sonst 
reden immer alle nur von den Hosen. Früher haben wir beispielsweise auf Festivals 
gespielt, wo jeder nur 10 Minuten zur Verfügung hatte. Heute ginge so etwas nicht 
mehr, da die Leute dann nur noch die Hosen sehen wollen. 

Wie beurteilst Du die Situation bei Fortina. Glaubst Du an den Aufstieg ? 

Bis jetzt gab es kaum gleichwertige Gegner. Die Aufstiegsrunde wird schwer, Spiele 
wie in Aachen geben jedoch Hoffnung. 
Momentan strömen die Fans ja wieder zur Fortuna. Wie erklärst Du Dir die 
Situation. Merken die Düsseldorfer erst jetzt, daß ohne Fortuna in der Bundesliga 
etwas fehlt ? 

Das war schon vor dem Aufstieg 1989 so. Es ist ein ganz neues Gefühl wieder oben 
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Wie beurteilt Du den Kampf der Fortuna-Fans gegen die Versitzplatzung des 
Rheinstadions ? 

Jeder weiß, daß wir sitzen. Ich habe den Stehplatz nicht erfunden und will mich jetzt 
nicht anbiedern, meine aber, daß die Stehplätze erhalten werden sollten. Fortuna 
sollte wieder am Flinger Broich spielen, da könnte ich auch zu Fuß hingehen. 

Wie beurteilst du das andere Engagement der Fortuna-Fans, nämlich das gegen 
Rechts? 

Das finde ich gut. Es ist ja heute leider schon normal, daß man sich mit diesen 
Arschlöchern rumschlagen muß. Beim Fußball ist ein Engagement gegen Rechts ein 
guter Ansatz. 

Ihr macht ja auch viel in dieser Richtung. Habt Ihr deshalb schon Ärger/ Vorwürfe 
bekommen ? 

Mit Skins mußten wir uns schon immer rumschlagen. Die Gegensätze sind zu groß. 
Was macht Ihr momentan zu diesem Thema ? 

Momentan machen wir keine Festivals und keine Platte zu dem Thema. Praktische 
Arbeit wie durch das Fan-Projekt und den Düsseldorfer Appell muß da kommen. 
Aber solche Dinge müßten eigentlich von der Stadt und nicht von Privatleuten 
finanziert werden. 

Was hälst Du von einer Fan-Zeitung & la "Come Back" ? 

Finde ich gut, da von den Fans selbst was kommt. Zudem ist sie eine gute 
Ergänzung zum Vereinsheft. 

Noch ein paar Worte an unsere Leser ? 

Durchhalten, egal was uns noch an 2. oder 3. Liga ins Haus steht. 


Das Interview führten Stefan Diener, Dirk Bierholz und Dirk Deutschländer !!! 


Das Buch zur WM 


Ein Landstrich, der vielen hauptsächlich durch den überaus süffigen Gerstensaft unseres 
Hauptsponsors bekannt sein dürfte, war schon häufig Ausgangspunkt von unterhaltsamen 
Entwicklungen. Im Begleittext der LP "Es war einmal am Niederrhein" (THE PIG MUST 
DIE/ Impact Records) heißt es zum Beispiel: "Nicht zuletzt bot die friedliche Idylle des 
Niederrheins fruchtbaren Nährboden für die abenteuerliche Entwicklung zum 
Dorfanarchisten." Daher auch treffend der Lobgesang der Punk-Rocker: "An den schönen 
Niederrhein, wo meine Wiege stand, denke ich die ganze Zeit in einem fremden Land. 
Meine Heimat werd ich lieben, ein ganzes Leben lang !" 

Peter Elba (Eichborn Verlag/ Frankfurt) betrachtet die Szenerie mit etwas mehr Abstand: 
"Grevenbroich, Kaarst, Hülchrath, Korschenbroich, Jüchen, Niederkrüchten: Namen wie ein 
Biß ins Knäckebrot. Flach ist das Land, furchtbar flach, und der Wind pfeift, und die 
Menschen gehen mit eingezogenem Kopf aneinander vorbei. Nur ein Niederrheiner hält es 
am Niederrhein aus. Das stimmt melancholisch; das gebietet Sonderlinge und Eigenbrötler. 
Es ist das Land, in dem in einigen Ortschaften die Anzahl des Borstenviehs die der 
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Einwohner um das Doppelte übersteigt. Es ist das Land, in dem Hans-Hubert Vogts geboren 
wurde." 
Peter Elba ist der Autor des soeben erschienenen Taschenbuches "SUPER BERTI" (7,90 
DM), das sich mit dem wohl in den nächsten Wochen gefragtesten Niederrheiner beschäftigt. 
Auf 64 Seiten berichtet er über den Mann, der mit Ehefrau Monika, seinem kleinem Sohn 
sowie Hund "Whisky" in Korschenbroich wohnt und seit 1993 mit dem DFB einen Vertrag 
auf Lebenszeit hat. Der Leser erfährt Erstaunliches über den "Bundes-Berti": Daß er in 
seiner Jugend als Meßdiener, freiwilliger Feuerwehrmann und Fanfarenbläser in seinem 
Heimatort Büttgen gewesen ist, konnte man sich ja noch denken. Auch daß er schon mit 13 
Lenzen Vollwaise wurde und in der Vereinsgaststätte des VfR Büttgen, wo seine Tante 
bediente, aufwuchs, dürfte eigentlich bekannt sein. Doch wer hätte gedacht (und gewünscht 
!), daß Bertis damaliger Traumverein im "großen" Fußball ausgerechnet die Fortuna aus 
Düsseldorf gewesen ist ... 
Trotzdem wechselte der Werkzeugmachergeselle von der Büttgener A-Jugend an den 
Gladbacher Bökelberg und ergrätschte sich dort neben Netzer und Heynckes mindestens 
tausend Meistertitel sowie den Spitznamen "Terrier". Beim WM-Endspiel 74 gegen Holland 
entnervte Vogts den begnadeten Techniker Johan Cruyff dermaßen, "daß er heute noch 
einmal pro Woche auf der Couch eines Psychotherapeuten von Bertis damaliger Stollenlänge 
und seinem Mund- und Achselgeruch erzählt (vgl.: Johan Cruyff: Berti - een nachtmerrie, 
Amsterdam 1994). "Kleinere Ausflüge in die Politik in den Siebzigern (Wahlwerbung für die 
CDU) konnten erst im August 1978 durch eine Blutgrätsche des Wuppertalers Miß gestoppt 
werden; das Ende von Bertis Spielerkarriere. Doch kaum war das gebrochene Wadenbein 
und die gerissenen Bänder wieder zusammengeflickt, hing Berti schon wieder am 
Telefonund ließ sich vom Bundeskanzler die Assistentenstelle bei Kaiser Franz (April 94: 
"Ein Berti ist genug !") zuschustern. 
Seitdem ist einiges Wasser den Niederrhein heruntergeflossen, einige Journalisten sind bei 
Interviews in einen langen, tiefen Schlaf gefallen und Berti hat beschlossen, sich nie wieder 
einen OLiBa wie anno 1978 (Kult-Foto im Buch) wachsen zu lassen. Sollte also doch 
Campino recht behalten, der in einem Fragebogen der Zeitung "Die Woche" die drei 
klügsten Köpfe unserer Zeit folgendermaßen benannte: "Arnold Schwarzenegger, Sylvester 
Stallone und Berti Vogts". Oder haben doch die Kollegen vom "Millerntor Roar" das letzte 
Wort ? Im "SUPER BERTI!" ist das jedenfalls so: "Obwohl extreme Spätentwickler äußerst 
selten sind, wird in der letzten Zeit häufig geäußert, Hans Hubert habe sich geändert. Er sei 
kritisch mit sich selbst und auch im DFB zum Querdenker geworden. Macht Euch keine 
falschen Hoffnungen ! Der Berti ist voll der alte geblieben." In diesem Sinne: Far away in 
America ... 

Thorsten 


Fortuna-Fans aufgepaßt !!! 
Unter Telefon 0211/ 57 33 45 erfahrt Ihr die neusten 
Informationen über Fortuna und aus der Fan-Szene !!! 
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TAUSCHEN 
UND SPAREN 


Haben Sie was 
zu verschenken? 


Ob der Kauf eines Neuen sich jetzt für Sie 
rechnet, hängt auch davon ab, wieviel Sie 
für Ihr Auto bekommen. Deshalb gilt: 

sprechen Sie vorher mit uns. Denn wir 
bewerten Ihren Gebrauchten mehr als fair 
Damit ein Neuer für Sie noch günstiger 
wird, als er ohnehin schon ist. Wann 


dürfen wir Sie und Ihr Auto kennenlernen? 


Wir tauschen auch gebraucht auf gebraucht! 
DÜSSELDORF-OBERKASSEL 


1. Belsenplatz 4: Tel. 02 11/5890 61 


DÜSSELDORF-BENRATH 


e Prof.- et Str. 3: Tel. 02 11/ 7901 16 
KAARST 1 
' Neersener n = Tel. 02101 6% 35 
ERKRATH 1 ? 
, Neanderstr. 50° = 02 1V/ 244344 
|OPEL 
| INN 


AUTOHAUS OBERKASSEL 
- ABSOLUT OKAY - 


Das Fan-Projekt präsentiert: 
Die Fußball-Weltmeisterschaft im Düsseldorfer Fan-Cafe: 


Fr., 17.06.1994 WM-Eröffnungsparty im Fan-Cafe mit Live-Übertragung des Spiels 
Deutschland gegen Bolivien ab 20 Uhr. 


Sa., 18.06.1994 AK-Fan-Club-Turnier am Flinger Broich. Beginn: 9.00 Uhr 


So., 19.06.1994 Groove-Cup am Flinger Broich ab 12 Uhr. Live Musik von "Big Jim", 
"The Crooner", "GLoyd", "Yeti Girls", "Heavy Gummi" und "Family 5" ab ca. 19 Uhr 
(VVK 13,- und AK 19,-DM) 


Di., 21.06.1994 Aufzeichnung der interessantesten WM-Spiele der vergangenen Tage. 
Live Übertragung des Spiels Deutschland gegen Spanien ab 18 Uhr. 


Fr., 24.06.1994 Eröffnungsparty des Fan-Kongresses im zakk mit Independent-Disco und 
Fußball von der Großleinwand: Mexiko - Irland, Brasilien - Kamerun und Schweden - 
Rußland ab 18 Uhr 


Sa., 25.06.1994 Eröffnung des Fan-Kongresses unter dem Motto "Reclaim the game" - 
"Wir holen uns das Spiel zurück" im zakk mit internationalen Gästen und Arbeitsgruppen zu 
den Themen: Kommerzialisierung, Versitzplatzung, Fan-Projekte und Rassismus. 

Großes Konzert im "Haus der Jugend" mit den Bands: "Die Lokalmatadore", "Public Toys", 
"Bullocks" und "String Butchers". Parallel zum Konzert: Live TV im Fan-Caf& mit Saudi- 
Arabien - Marokko, Belgien - Holland und Argentinien - Nigeria ab 18 Uhr 


So., 26.06.1994 "Große Runde" im zakk mit Berichten aus den Arbeitsgruppen und 
Pressekonferenz ab 11 Uhr. 


Mo., 27.06.1994 Aufzeichnug der interessantesten WM-Spiele der vergangenen Tage. 
Eve Ubirneie des Spiels Deutschland gegen Südkorea ab 18 Uhr. 


Di., 28.06.194 _Live-Übertragung der Spiele Irland-Norwegen oder Italien - Mexiko und 
Brasilien - Schweden oder Rußland - Kamerun ab 18 Uhr. 


Sa., 02.07.1994 Live-Übertragung der Achtelfinalspiele ab 18 Uhr 

So., 03.07.1994 Live-Übertragung der Achtelfinalspiele ab 18 Uhr 

Mo., 04.07.1994 Live-Übertragung der Achtelfinalspiele ab 18 Uhr 

Di., 05.07.1994 Live-Übertragung der Achtelfinalspiele ab 18 Uhr 

Sa., 09.07.1994 Live-Übertragung der Viertelfinal-Spiele ab 17 Uhr 

So., 10.07.1994 Live-Übertragung der Viertelfinal-Spiele ab 17 Uhr 

Mi., 13.07.1994 Live-Übertragung der Halbfinal-Spiele ab 21 Uhr 

Sa., 16.07.1994 Live-Übertragung des Spiels um Platz 3 ab 20 Uhr 

So., 17.07.1994 Live-Übertragung des WM-Finales ab 20 Uhr im Fan-Cafe 


Wir werden versuchen, alle Spiele der deutschen Mannschaft auf einer Großleinwand im 
Fan-Cafe zu übertragen. WM-Tipspiel (wir tippen jedes Spiel und den möglichen 
Weltmeister) mit interessanten Preisen, WM-Quiz und ein "Düsseldorfer Abend" gestalten 
das Rahmenprogramm während der WM. 
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Informationen und Kartenvorverkauf für den Groove Cup und den Fan-Kongreß inclusive 
Konzert im HdJ gibt es beim Fan-Projekt. Dort erfahrt ihr auch weitere (Spiel)termine. 


Fan-Projekt Düsseldorf Fan-Cafe im Haus der Jugend 
Dirk Bierholz/ Torsten Ziegs Lacombletstraße 10 
Willi-Becker-Allee 7 Tel.: 0211/ 631313 

40200 Düsseldorf 


Tel.: 0211/8995489 
Fax.: 0211/8992213 


Rote Engel on Tour 


12.05.1994, Kleinfeld-Fußball-Turnier des Eintracht Fan-Clubs "Idstein Adler" 


So gegen 1 Uhr konnte ich endlich, nach einem extrem strapaziösen "Ärzte"-Konzert, meine 
Augen schließen. Allerdings nur für 4.5 Stunden, denn dann riß mein toller Wecker mich aus 
dem Schlaf. Fit wie’n Turnschuh ging‘’s per ÖPNV nach D’dorf. Hier warteten am HBF 
bereits die beiden Uwes, Zehnpfennig und Schuhmacher. Gegen 7:30 Uhr ging’s dann mit 
Schuhmachers Fiasko nach Idstein, was ca. 50 km vor Frankfurt liegt. Genau 2 Stunden 
dauerte die Reise. Auf dem Zeltplatz stieß man auf die restlichen 5 Engel + Gastkicker Tim 
von den "Herzbübchen". Die Bande war am Abend vorher schon angereist und hatte dezent 
dem Fortuna-Hauptsponsor gefrönt. Tim hatte laut Augenzeugenberichten auch einige male 
den "Kurt" gerufen. 
Molli schockte mich direkt mit der Nachricht, daß er angeblich nicht spielen könne und ich 
somit ins Tor gehen sollte. 2 Spiele spielte ich dann die Katze, mit eher mäßigem Erfolg (5 
Gegentore). Das dritte und für uns letzte Spiel stellte sich dann wieder unser etatmäßiger 
Goalie in den Kasten. Nützte auch nicht viel, denn wir verloren 0:1. 
Die Zeit zwischen den Spielen wurde mit Sonnenbaden und der Aufnahme von Speisen und 
Getränken überbrückt. Holger, der sowieso kaum spielte, bekam die "Henninger- 
Radaulauge" wohl nicht, se daß er auf der Wiese alle Viere von sich streckte und sanft 
einschlummerte. Das Turnier war irgendwie nicht so der Brüller, man traf zwar 'n paar 
bekannte Schalker, Lauterer, Frankfurter und Kölner, aber stimmungsmäßig war total tote 
Hose. Um 18:30 Uhr zog’s die beiden Uwe’s und mich wieder gen Heimat. Der geliebte ..., 
Ihr wißt schon, hatte mich um Viertel nach Neun wieder. 
Statistik: Rote Engel - Rangers (WAT) 1:1 Tor: U. Schuhmacher 
Rote Engel - Leeds United Suporters 0:4 
Rote Engel - Sturzbachadler (Eintracht) 0:1 
Anwesende Engel: Stefan K., Molli, Greifer, Olaf + Kerstin, Holger, Uwe 10pf, Uwe S., 
Tom + ... ...Stangi 
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Groove Cup 


Am 19.06.1994 spielen im Paul-Janes-Stadion am Flinger Broich sechs Bands um 
den Groove Cup. Dabei handelt es sich um ein Fußball-Turnier der besonderen Art: 
Nach dem Turnier und der Siegerehrung durch Sven Backhaus stehen die Bands auf 
der Bühne, um ihr musikalisches Können unter Beweis zu stellen. 

Die Veranstaltung wird aktiv von Fortuna Düsseldorf unterstützt. Nicht zuletzt, weil 
die Hälfte der Einnahmen dem Fan-Projekt zugute kommt. 

Mitwirkende Bands sind "Big Jim", "The Crooner", "G‘Loyd", "Yeti Girls", 
"Heavy Gummi" und "Family 5", die zum ersten Mal seit 1990 wieder auf der 
Bühne stehen. 

Sport- und/oder Musikinteressierte (und wer ist das nicht ?) sollten sich den Groove 
Cup auf keinen Fall entgehen lassen !!!! 

Die Karten kosten im Vorverkauf 13 ‚- und an der Tageskasse 19,- DM. 


Sie werden am 19.06.1994 ihr Bestes geben - Auf der Bühne und auf dem Feld !!! 
Aufgepaßt !!! 
Come Back verlost 10 Eintrittskarten für den GROOVE 
CUP. Schreibt bis zum 12. Juni eine Postkarte an die 
Redaktion (Adresse Seite 3), Stichwort: Groove Cup 


Sommerpause-Urlaubszeit !!! 


Sicherlich werdet Ihr wieder zahlreich den Sommer-Urlaub genießen. Da haben wir 
uns gedacht, laßt uns doch an Eurem Urlaubsglück teilhaben. Natürlich haben wir 
uns auch was überlegt, damit sich die ganze Sache lohnt. 

Alle Einsendungen, egal ob Postkarte, Brief, Foto oder sonst irgendetwas, nehmen 
an einem Wettbewerb teil. Wir werden alle vergleichen und der Sieger erhält ein 


20-Liter-Faß Diebels Alt. 


Ob wir die schönste, lustigste, beste oder ...... Karte wählen, wird sich zeigen. 
Vielleicht auch die, die die weiteste Reise hinter sich hat. Oder vielleicht wird’ die 
Person belohnt, die die meisten Karten geschrieben hat. Oder vielleicht .... 

Eventuell gibt es auch Sonderpreise ! Also, schwingt die Feder ! 


Nach Ostern fuhr der 
/ inoffizielle Fan-Club 

"Die Trunkenbolde" 
nach Prag.Wir stellten 
fest, daß jeder zweite 
Einwohner im "Super- 
Berti" gewonnen hatte; 
alle fuhren einen Skoda ! 
Auf dem Wenzelsplatz 
wurde ein Transparent 
enthüllt, was viele 
Passanten für eine 
poltische Demo hielten. 
Nur wenige Meter weiter 
hatte sich 1969 ein 
Student verbrannt. 


Thorsten 
P.S.: Das Bier war billig 


TRUNKENBOLDE 


Pe Fort 
griunar 
& Rüdiger Wenzel - 


FAN-KONGRESS 


the 


angepfiffen wenden soll. Wenn man die 
wichtigste Einnahmequelle ist, könnte man 
eine Nachfrage doch wohl erwarten. 


Paßt ihnen das? 
Wollen sie es 530? 
Oder lieber anders? 


"wir bezahlen 2/3 aller Gehälter. 
Aber niemand hat uns jemals gefragt, ob ein 
Abendspiel lieber um halb acht oder um acht 


Ja, was ist denn Fußball überhaupt ohne 
Zuschauer? Ein Kick im Park mit überdurch- Holen 
schnittlichen Spielern - nicht mehr. 
Die Zuschauer sind wesentlicher 


= - 
Bestandteil des Spiels." wir uns 


(Rogan | Mitbegründer der 


englischen Footbal 


Supporters Association) das Spiel 
24. -- 26.Juni 1994 in Düsseldorf zurück ! 


Am zweiten WM-Wochenende werden wir über diese Problematik sprechen. 
Dazu sind alle interessierten Fans, gleich ob von Bundesliga- oder Kreisliga- 


clubs, egal ob Kutten- oder Trikotträger, ob In Fanclubs oder nicht, herzlich 
eingeladen. 


Fans aus England und Schottland, den Niederlanden und Italien berichten 
über die Situation in ihren Stadien. In Arbeitsgruppen zu den Themen 
Kommerzialisierung des Fußballsports, drohende Versitzplatzung und Rückbau 
der Stehplätze in den Kurven, Rassismus auf den Rängen und in den Köpfen, 
Fanprojekte pro und contra, wollen wir Erfahrungen austauschen und konkrete 
Schritte bzw. Aktionen planen. 

Das Rahmenprogramm beinhaltet WM-Spiele auf Großleinwand, ein WM-Wettbüro, 


Parties und Konzerte. Daneben werden in ausgelassener Stimmung ortsübliche 
Speisen und Getränke gereicht. 


Veranstaltet wird der Kongreß von B.A.F.F., dem Bündnis mit dem schönsten 
Kürzel aber umständlichsten Namen: "Bündnis antifaschistischer Fußball-Fan- 
Initiativen und -Clubs". Im August 1993 traten wir als B.A.F.F. erstmals an 
die Öffentlichkeit. Mit dem Anspruch, in den Stadien gegen Rassismus vorzu- 
gehen und sich darüberhinaus für Faninteressen stark zu machen, schlossen 
sich Fans zusammen aus: Aachen, Berlin, Bochum, Dortmund, Düsseldorf, 
Frankfurt, Hamburg-St.Pauli, Hanau, Kaiserslautern, Mönchengladbach, München 
1860, Nürnberg, Schalke, Wattenscheid und Wuppertal. 

Auf etlichen Folgetreffen wurde die Idee entwickelt, einen Fan-Kongreß zu 
organisieren, um über Fanfreundschaften und Vereinskonkurrenzen hinweg eigene 
Vorstellungen zu entwickeln und Aktionen zu verabreden. Diese richten sich 
auch gegen die übermächtige Profitorientierung und Ellenbogenmentalität der 
scheinbar allmächtigen Sender, Verbände und Sponsoren. 


Wir lassen uns unseren Spaß am Spiel nicht verderben! 


Kontakt und Anmeldung: 


Veranstaltungsort ist das ZAKK, Fichtenstr.40, 40233 Düsseldorf. 
Teilnahmebeitrag pro Person: DM 30,- inkl. Unterkunft u. Verpflegung. 
Programmablauf: Freitag, 24.6. ab 17.00 Uhr Anmeldung, WM-Spiele 
(u.a. Mexiko - Irland), abends Independent-Disco im Großen Saal. 
Samstag ab 10.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung, anschl. Arbeitsgruppen. 
Abends großes Konzert mit mehreren Bands im "Haus der Jugend", 
Sonntag ab 11.00 Uhr zusammenfassende Berichte und Pressekonferenz. 


MTHR 6 


> KONZERT ° 
3a.25. Juni 2 


dä T 


LOKALMATADORE e PUBLIC TOYS 
STANG BUTCHER 5 e BULLOCKS 


Beginn: 19.30 UHR im Haus der Jugend Lacombletstr.io, Düsseldorf 
Vorverkauf 13,- Abendkasse 15,- 
konzert im Rahmen des Fankongresses in Düsseldorf vom 24.-26. Juni. 
ranstaltet von B.AFF (Bündnis antifaschistischer Fußballfans und Faninitiativen) 
kontakt: FAN PROJERT c/o Jugendring Willi-Becker-Allee 7 40200 Düsseldorf 
Tel. o2i1l 8995489 


Fan-Club Rote Karte 


Ihr habt garantiert schon von uns gehört oder mindestens einen von uns persönlich 
kennengelernt. Der Fan-Club "Rote Karte" sind 15 eingefleischte Fortuna-Fans, die sich 
neben der Unterstützung der Fortuna auf die Fahne geschrieben haben, gemeinsam gegen 
Ausländerfeindlichkeit und Rassismus im Stadion und in unserer Stadt den Mund auf zu 
machen. 

Wir wollen es uns auch nicht bieten lassen, daß das Rheinstadion zur reinen Sitzplatzarena 
verkommt. Ist ja klar, daß wir die Kampagne gegen Sitzplätze nicht nur durch das Sammeln 
von Unterschriften unterstützen. Bei dem kommenden Fan-Kongreß "Reclaim the game" vom 
24.-26.06.1994 sind wir Mitorganisatoren, weil wir der Meinung sind, daß die Einflußnahme 
durch Medien und Sponsoren beim Fußball-Sport auf Dauer die Fan-Kultur zerstört. Trotz 
alledem haben wir den Spaß am Fußball nicht verloren und feiern die rot-weißen Fest wie sie 
kommen. Auch im Fan-Cafe sind wir gern gesehene Gäste. Daß wir auch Fußball spielen 
können, wollen wir am 18.06. beim AK-Fußball-Turnier unter Beweis stellen. 

Wahnsinnig großer Beliebtheit erfreut sich auch unser FORTUNA-Tip-Spiel, bei dem auch 
Mitglieder anderer Fan-Clubs tippen. Vielleicht liegt das auch an den sensationellen Preisen ? 
Wie z. Bsp. Fortuna-Tattoo, Bungee-Springen (Bei Nicht-Aufstieg auch ohne Seil möglich) 
oder Trost-Preisen wie "Drei-Tränen-Tattoo" unterm Auge. Momentane Tip-Champions: 
Torsten ohne Haar, Niki Lotha. 

Viva Fortuna, nie wieder Oberliga !!! 
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Das große WM-Tipspiel 


Damit Ihr in der Sommerpause nicht auf Euer Tip-Vergnügen verzichten müßt, 
haben wir uns etwas ganz Originelles ausgedacht, nämlich eine WM-Tiprunde. Da 
eine WM natürlich etwas Besonderes ist, soll auch diese Tiprunde etwas herausragen. 
Deshalb gilt es heute, ein wenig mehr zu tippen (gibt ja auch mehr zu gewinnen ...). 


Folgende Spiele sind zu tippen: 


1. USA - Schweiz 3 2. Kolumbien - Rumänien 
3. Rumänien - Schweiz : 4. USA - Kolumbien 

5. USA - Rumänien 4 6. Schweiz - Kolumbien 

7. Kamerun - Schweden 2 8. Brasilien - Rußland 

9. Brasilien - Kamerun { 10. Schweden - Rußland 
11. Rußland - Kamerun : 12. Brasilien - Schweden 
13. Deutschland - Bolivien ; 14. Spanien - Südkorea 

15. Deutschland - Spanien j 16. Südkorea - Bolivien 

17. Bolivien - Spanien 3 18. Deutschland - Südkorea 
19. Argentinien - Griechenland : 20. Nigeria - Bulgarien 

21. Argentinien - Nigeria 4 22. Bulgarien- Griechenland 
23. Griechenland - Nigeria : 24. Argentinien - Bulgarien 
25. Italien - Irland : 26. Norwegen - Mexiko 

27. Italien - Norwegen ; 28. Mexiko - Irland 

29. Irland - Norwegen ! 30. Italien - Mexiko 

31. Belgien - Marokko ; 32. Holland - Saudi-Arabien 
33. Saudi - Arabien - Marokko : 34. Belgien - Holland 

35. Marokko - Holland : 36. Belgien - Saudi - Arabien 


Desweiteren sollt Ihr folgende Fragen beantworten: 
1.) Wer gewinnt die WM ? 


2.) Welcher deutscher Spieler erhält als erstes eine gelbe Karte ? 


3.) Welcher deutsche Spieler spielt bei der WM die wenigsten Minuten (er muß 
mindestens eine gespielt haben) ? 


So, jetzt wird sich zeigen, wer denn die besten Tips abliefert. Für jede 
richtig beantwortete Frage gibt es 5 Bonus-Punkte.. 
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Für die Spiele (1-36) gelten folgende Spielregeln : 


Richtiges Ergebnis gibt 3 Punkte. 

Die richtige Tordifferenz ergibt 2 Punkte (Bsp.: richtiges Ergebnis 3:1, 
Tip 2:0 oder 4:2 usw.). 

Die korrekte Tendenz gibt sogar noch 1 Punkt (Bsp.: richtiges Ergebnis 
3:0, Tip 1:0, 2:0, 5:3 usw.). 


Damit sich die ganze Anstrengung auch lohnt, haben wir diesmal ein 
paar Preise mehr. Folgende Preise könnt Ihr gewinnen (bei gleicher 
Punktzahl entscheidet das Los !!!): 


1. Preis: 


2. Preis: 
3.Preis: 

4. - 13. Preis: 
14. + 15. Preis: 


16. + 17. Preis: 
18. Preis: 
19.Preis: 

20. Preis: 

21. - 24. Preis: 


25.Preis: 


1 Fortuna T-Shirt (Sport Frymuth) und eine Public Toys-Single "3 
Akkorde für Fortuna" (Rüdiger/ Teenage Rebel Records) 

Für Immer Fortuna (CD) 

1 T-Shirt mit Aufdruck "Fortuna-Fans gegen Rechts" 

je 1 CD mit diversen Interpreten (Andreas/ Impact Records) 

je 1 CD "Finger weg" von Krombacher MC (Sascha/ Wolverine 
Records) 

je 1 CD "Fat, old and useless" von den Bullocks (Sascha/ 
Wolverine Records) 

1 Buch "1000 Tips für Auswärtsspiele" 

1 Eintrittskarte für ein Konzert im Haus der Jugend 

1 Eintrittskarte für Dance Station im zakk 

je eine Public Toys Single "3 Akkorde für Fortuna" (Rüdiger/ 
Teenage Rebel Records) 

1 String Butchers-Single (Sascha/ Wolverine Records) 


Sonderpreise: Der schlechteste Tipper erhält einen DFB-Wimpel, 


der Vorletzte 


einen DFB-Schlüsselanhänger !!!!!!!! 


Schickt die Tips an: P.S.: Vergeßt bitte nicht, Eure 


Dirk Deutschländer eigene Adresse anzugeben !!! 
Bahnstraße 52 
47799 Krefeld 


Viel Glück und bis bald, 
Euer Dirk ! 
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Fan-Zines 


Nordkurve Nummer 42 

(Für 2,-DM + Porto beim Fanprojekt M ‘Gladbach, Postfach 102031, 41020 MG) 
Die neuste Ausgabe der Borussen aus Gladbach berichtet in der neusten Ausgabe auf 
52 Seiten groß über die vergangene Mitgliederversammlung des Fan-Projekts und 
über die personellen Veränderungen. Desweiteren Spielberichte, Fan-Club- 
Vorstellungen etc.. std 


PIPA Millerntor Nummer 21 

(Für 0,50 DM + Porto bei Jan Müller-Wiefel, Pepers Diek 8, 22587 HH) 

Noch ein Fan-Zine aus der St.Pauli-Welt. Spielberichte, Fotos und Meinungen füllen die 21. 
Ausgabe des kopierten DinA4-Heftes. Zusätzlich wird "Freiheit für Dagobert" gefordert und 
Ottifanten-Comics gibt es auch noch zu bewundern. Bestellt Euch das Heft ruhig mal ! std 


Hennes Nummer 2 und 3 

(Für 1,- DM + Porto bei Thomas Lötz, Vorgebirgsstr. 63, 50677 Köln) 

Ganz schön schnell sind die Jungs aus der Domstadt, die mit den beiden neuen Ausgaben 
nahtlos an die gute Qualität der ersten Ausgabe anknüpfen. Das erstklassige Layout ist für 
DinA5-Format fast zu schade. Herauszuheben ist ein Bericht über Rivalitäten am Rhein, 
indem unser Fortuna der Wiederaufstieg gewünscht wird (Vielen Dank !!!). Hätte ich den 
Kölnern gar nicht zugetraut. std 


Kick Off Nummer 3 

(Für 2,50 DM + Porto bei Kick Off, Glockengasse 12, 99084 Erfurt) 

Wieder viel unterwegs waren die Jungs aus Erfurt. Neben den den Spielen ihrer Rot- 
Weißen auch noch im Europa-Cup und in der Bundesliga. Insgesamt recht interessant 
zu lesen. std 


DER ÜBERSTEIGER Nummer 6 

(Für 1,- DM + Porto bei DER ÜBERSTEIGER, Thadenstr. 94, 22767 Hamburg) 
32 DinA4-Seiten bieten dem Leser diesmal einen Blick auf die finanzielle Situation des 
Vereins und auf die Mitgliedsbeiträge, die mit denen aus 1. und 2. Liga verglichen werden. 
Desweitern gibt es den 2. Teil üder Geschichte über den irischen Fußball und einige 
Auswärtsberichte. Büchervorstellungen, Info ‘s und einiges mehr runden die Ausgabe ab. std 


Löwenzahn Nummer 2 

(Für 0,- DM + Porto bei Löwenzahn, c/o Kulturladen Westend, Ligsalzstr. 20, 
80339 München) 

Die neue Nummer des kostenlosen DinA4-Fan-Zines aus dem Umfeld der (Noch-) Zweitliga- 
Kicker von 1860 bietet dem Leser einen Rückblick auf die letzten Auswärtsspiele, einen 
Blick auf die Thematik "Stadionausbau", Interview, Fan-Zine Rundschau, Kreuzworträtsel 
und vieles mehr. Empfehlenswert ! std 


FAN GEHT VOR Nummer 25 

(Für 3,10 DM inkl. Porto bei F.G.V., Hanauer Landstr. 18 H, 60314 Frankfurt) 

In der jubiläumsausgabe der offitiellen Eintracht Fan-Zeitung dreht sich 'ne Menge um U. 

Steins Rauswurf. Die letzten Spiele werden ausführlich beleuchtet, dazu gibts Artikel von der 
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Fan-Party (MSV + SGE), wie der Fan zu Auswärtsspielen kommt, "Sitzen ist für’n Arsch", 


"n Inti mit nem Zeugwart (!) und viele Info’s. Lohnt wie immer ! Stangi! 
PLAYBALL Nummer 16/17 

(Für 4,50 DM inkl. Rückporto bei Ralf Reinke, Sturzenhofstraße 30, 66482 
Zweibrücken) 


Ewig hat man nix mehr aus K-town gehört. Jetzt gibt‘s die Doppelnummer des Playballs. 
Spielberichte vom 7.11.1992 (!) bis zum 11.12.1993, vornehmlich mil K lauterer Beteiligung. 
Dazu gibt‘s ne Menge interessanter Zeitungsausschnitte, Fan-Club Turnierberichte, “ne 
Trainingslager-Story aus Tunesien, sehr gute Fotos und "Sitzen ist fürn Arsch". Wem die 


Aktualität nicht so wichtig ist, der sollte hier zuschlagen. Stangi! 
FRÖSI Nummer 18 

(Für 2,50 inkl. Rückporto bei Veit Spiegel, Lessingstr. 11, 18209 Bad Doberan oder 
bei uns !!) 


Kein Moment vergeht ohne ‘ne neue Frösi. Wat soll man zu diesem Ost-Kult-Heft eigentlich 
noch alles schreiben. mal wieder ‘ne ganze Menge über Hansa, St. Pauli, DDR- 
Markenprodukte und sonstigen Scheiß. Auch gibts 'nBericht von V. Köln - Fortuna. Leider 
fehlen diesmal die Mörderspielberichte wie BSG Traktor Laage I - Post Rostock ..., aber 
trotzdem mal wieder für jeden Haushalt unentbehrlich. Stangi! 


Telefonkette zum Schutz 
von Ausländerlnnen 
in Düsseldorf 


Not-Telefon gegen Rechts 


warum? Wir wollen nicht tatenlos zusehen, wenn ausländische MitbürgerInnen durch Gewalt bedroht und getötet 
werden, sondem aktiv für ihren Schutz und ihre Rechte eintreten. 
wozu? Wir brauchen ein schnelles Informationsmittel, wenn Ausländerinnen sowie deren Einrichtungen bedroht werden. 


Durch die Telefonkette soll zu Schutzwachen, Mahnwachen, spontanen Protesten, Demos oder Veranstaltungen 
mobilisiert werden. In der Zentrale werden außerdem Hilfeleistungen und Betreuung vermittelt und Fälle von 
Diskriminierung von Ausländerinnen aufgegriffen. 

wer? "Düsseldorfer Appell gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus" beim Jugendring Düsseldorf 

was? Telefonkette zum Schutz ausländischer MitbürgerInnen mit einer Hotline, Zentrale und Teilketten 

wie? Meldet Euch! So schnell wie möglichi Einzeln, in Gruppen oder Initiativen! 
Alle Anmeldungen werden von uns streng vertraulich behandelt. 


Weitere Informationen 

und Anmeldebögen: Düsseldorfer Appell Hotline: 99 20 00 0 (Telefon) 
c/o Jugendring Düsseldorf 99 20 00 8 (Telefax) 
Willi-Becker-Allee 7 
40200 Düsseldorf 


Anmeldung zur Telefonkette: 
(bitte an obige Adresse) 


Name: Telefon, priv.: 
Vorname: Telefon, dienstl.: 
Straße: Fax: 


Unterschrift: 
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Spielberichte 


Das Wochenende des Sergio Allievi 


Es begann am Samstag, den 30. April, mit der Partie Fortuna II - VFB Essen-Nord. 
Hier gelang es Sergio Allievi bereits in der 9. Minute, seine lange Durststrecke ohne 
Torerfolg zu beenden. Trotz zahlreicher guter Torchancen gelang es Fortuna vor der 
Pause nicht mehr, den Vorsprung auszubauen. Ein Doppelschlag in der 2. Halbzeit 
sollte dies ändern. So war es Allievi, der in der 63. Minute aus leicht 
abseitsverdächtiger Position erhöhte. Bereits eine Minute später setzte sich Tonello 
mit einem schönen Solo auf der linken Seite durch und Oliver Stapel hatte keine 
Mühe, die Flanke zum 3:0 zu verwerten. 

Gärtner erzielte in der 69. Minute völlig freistehend aus 10 m das 4:0, ehe Sergio 
Allievi einen herrlichen "Uwe-Bein-Pass" von Tonello zum 5:0 (71.) nutzte. Da noch 
weitere Großchancen (Stapel & Allievi) ungenutzt blieben, sicherte sich Fortuna mit 
5:0 den höchsten Saisonsieg, der mit 6 Spielern aus dem Oberliga-Kader (Gärtner, 
Obafemi, Mollenhauer, Steinhauf, Stapel und Allievi) sowie 5 Kickern aus dem 
Verbandsliga-Stamm (Paßlack, Kurt, Petrovic, Azzagudi und Tonello) erreicht 
wurde. 

Um den Samstag "vollkommen" zu machen, mußte noch ein Spiel her. So fuhr ich 
mit Jürgen und Klaus ("Victory") nach Belgien, um das Spiel Standard Lüttich gegen 
Antwerpen anzusehen. Pünktlich in Lüttich angekommen, trafen wir auch gleich den 
"12. Mann". Im Stadion mußten wir Klaus dann erklären, daß Lüttich in rot-weiß 
spielt, so daß er seine " Antwerpen"-Rufe einstellte und Standard unterstützte. 

Das Spiel war durchschnittlich und Antwerpen konnte mit dem 0:0 den angestrebten 
Punktgewinn einfahren. Für Standard zu wenig, so daß das Erreichen des UEFA- 
Cup-Platzes in weite Ferne rückte. Amüsant war aber, wie die Standard Hools nach 
jeder strittigen Entscheidung wie die Affen auf den Zaun sprangen (Wenn’s Spaß 
macht‘... 7). 

Nach dem Spiel machten wir noch den Souvenirhändler mit einem Gemisch aus 
deutschen und belgischen Scheinen und Münzen durcheinander, so daß wir 3 Schals 
(rot-weiß natürlich !) recht günstig erwerben konnten. 

Der Sonntag brachte das Spiel unserer Fortuna I in Remscheid. Es war, dem Wetter 
angepasst, Sommerfußball. Ein müder Kick, der manch einen mehr zum sonnen als 
zum Fußball gucken einlud. Daß unsere Siegesserie nicht doch durch ein 0:0 riß, 
verdanken wir dem in der 71. Minute eingewechselten Sergio Allievi, der nur 5 
Minuten später eine Winkhold-Flanke zum "goldenen" Treffer verwandelte. Es war 
halt "sein" Wochenende ... 


Andreas Hintz (Fortuna Treu) 
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Air-Cyron on Tour_(05. bis 08.05."94) 


Fortuna Düsseldorf - Bad Honnef 2:0 +++ St.Pauli - Wuppertaler SV 1:2 
+++ Hamburger SV - 1. FC Kaiserslautern 1:3 +++ RW Oberhausen - Fort. 
Düsseldorf 0:4 


Nun war es also endlich soweit. Nach mehrmonatiger Planung, Ab- und Zusagen, 
Depressionen und Hoffnungen, sollte ich nun endlich mein erstes Spiel am Millerntor 
erleben. Wie es der Zufall aber wollte, hatte die Fortuna in dieser Woche ebenfalls 2 
Spiele. Der 1. FCK wollte zudem seine geringe Meisterschaftschance in Hamburg 
nutzen. So blieb mir nichts anderes übrig, als sich eine halbe Woche in den Dienst 
des Fußballs zu stellen. 

So begab ich mich dann am Donnerstag in unser herrlich leeres Rheinstadion (Gott 
habe es und die 3500 Zuschauer seelig), um das hoffentlich vorletzte Amateur- 
Oberliga Heimspiel mitzuerleben. Das Spiel wurde dann eigentlich im großen und 
ganzen ganz locker über die Bühne gebracht und die einzige Frage, die sich mir nach 
dem Abpfiff stellte, war die, warum eigentlich unser heißgeliebter Aleks auf der 
Trainerbank saß, obwohl das aufgestellte Team, unsere 2. Mannschaft, doch 
eigentlich unserm guten alten Rudi untersteht. Na ja, Hauptsache gewonnen, 26:0 
Punkte, was will mensch mehr ? 
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Der Freitag begann dann besser als erwartet. Es fielen haufenweise 
Unterrichtsstunden aus, so daß ich schon um 11:15 Uhr an der Uni meinen Mitfahrer 
Stefan abholen konnte. Aufgrund diverser Verkehrsstauungen brauchten wir fast 6 
Stunden, bis wir endlich in Hamburg waren, aber damit hatten wir fast schon 
gerechnet. Nach der Begrüßungszeremonie machten wir uns dann bald auf den Weg 
zum Millerntor, wo mich dann ersteinmal diverse Leute ein wenig ungläubig 
ansahen, da wohl nicht alle Tage ein Rot-Weißer im braun-weißen Block steht. Aber 
nach kurzer Zeit kam ich dann mit dem ein oder anderen Paulianer ins Gespräch, 
wobei diese meist damit endeten, daß mir, d.h., unserer Fortuna, viel Glück in der 
Aufstiegsrunde gewünscht wurde und man sich ja sowieso in 2 Jahren im 
Rheinstadion wiedersehen würde. Das Spiel konnte man dann unter dem Motto "Es 
gibt Tage, da will er einfach nicht rein !" abhaken, da 2 WSV-Chancen am Ende 
etwa 20 St. Pauli-Chancen und ein Tor entgegen standen. Tja, Serie futsch, aber 
egal. Verlieren muß jeder mal. Nach dem Spiel wurde dann noch ein schöner langer 
Reeperbahnbummel gemacht, wobei wir die Einzelheiten (Eintritt frei, Bier 9,- DM) 
aufgrund des Jugendschutzes mal ungedruckt lassen wollen. So gegen 4 Uhr morgens 
hatte uns dann unser Bett für ca. 2 Stunden wieder, denn wir mußten um 6:51 Uhr 
am Hamburger HBF sein, um dort zwei Lauterer abzuholen. Nach weiteren zwei 
Stunden Schlaf setzte man sich, mit "herrlichem" Diebels versorgt, vor’s Hamburger 
Rathaus, wo eine bayrische Trachtengruppe unter anderem von uns mit Gesängen 
und einer Polonaise verarscht wurde. 

So gegen 13 Uhr ging es dann Richtung Volksparkstadion, wo es diverse Rangeleien 
mit einigen Hamburger Ultras (scheiß Hools) gab, die das Totenkopf-Outfit einiger 
(Halb-)Paulianer einfach nicht verkraften konnten und meinten, sich kKloppen zu 
müssen. Nachdem wir (wider Erwarten) doch noch das Stadion erreicht hatte, sah 
mensch eigentlich ein ganz gutes Spiel, das Lautern durch 2 Tore in der 
Nachspielzeit noch 3:1 gewann. Leider hatten auch die Bayern gewonnen und so 
konnte man nur die Vizemeisterschaft feiern. 

Zu erwähnen wäre allerdings noch, daß bis zum 1:0 alle, auch die HSV-Kurve, zum 
1. FCK hielten. Nachdem die Ultras jedoch "Deutscher Meister wird nur der FCB" 
anstimmten und die ca. 20000 Lauterer mit von Paulianern angestimmten "St. Pauli"- 
Rufen antworteten, fühlten sich die HSV ler doch sehr gekränkt und beschränkten 
sich für den weiteren Verlauf des Spiels auf das Anfeuern ihres Teams. Da am 
nächsten Tag die lange Rückfahrt nach Oberhausen anstand, ging dieser Abend für 
mich relativ schnell zu Ende. Man verabschiedete sich von seinen alten und vielen 
neuen Freunden, tauschte mit 'nem Lauterer den Schal und legte sich in die Falle. 
Die Rückfahrt verlief ohne weitere Probleme und man sah sich das letzte Spiel der 
Tour und gleichzeitig unser hoffentlich letztes Oberliga-Auswärtsspiel an. Endlich 
mal wieder eine überzeugende Leistung, 4:0 gewonnen vor angeblich 3000 
Zuschauern (wo seid Ihr alle gewesen ? Habt Ihr geglaubt, nur weil die 
Aufstiegsrunde erreicht ist, braucht Ihr nicht mehr zu kommen ?), 28:0 Punkte, 
blablabla. Nach dem Spiel ging es dann auf dem schnellsten Weg nach Hause und ab 
ins Bett. 

Fazit: Einfach geil !!! 
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Fortuna Düsseldorf - 1. FC Bocholt 4:1 


(Sonntag, 15.05.1994, Rheinstadion Düsseldorf, 15 Uhr) 

Prima Wetter - stop - 4000 Zuschauer - stop - 100 Bocholter Fans - stop - Tore: 2x 
Buncol, 2x Cyron, einmal Juch für Bocholt - stop - mäßige Stimmung - stop - "Rote 
Engel '91" gewinnen in der Halbzeit den Shoot-Out-Pokal - stop - "Löwen" nur 
zweiter - stop - weiße Fahne mit Claudia gehißt - stop - man/frau fiebert 
Aufstiegsrunde entgegen - Ende ! Stangi 


Aufstiegskampf pur 
(1.Aufstiegsrundenspiel: Fortuna Düsseldorf - Paderborn-Neuhaus 1:0 (Sonntag, 
22.05.1994 im Düsseldorfer Rheinstadion)) 


13:10 Uhr - S-Bahn nach Düsseldorf. Endlich ist der Tag gekommen, auf den der 
Fortuna-Anhang so lange gewartet hat. Start in die Aufstiegsrunde. U-Bahn zum 
Stadion ist erstmals seit langer Zeit völlig überfüllt. Viele Stadionbesucher müssen 
die nächste Bahn nehmen, da keine Plätze mehr vorhanden. 

Europaplatz - Zuschauermassen. Ich frage mich, wo waren die während der Saison ? 
Im Stadion dann insgesamt 21000 Zuschauer. Erinnerungen an 1.Liga-Zeiten 
kommen auf. 10. Minute - Foul an Adler - Strafstoß. Ein ungutes Gefühl überfällt 
mich. Bloß nicht schon wieder einen Elfer vergeigen, es ist so wichtig. Keiner will 
sorichtig schießen. Glavas nimmt den Ball, läuft an, schießt halb hoch in die linke 
Ecke ... Tor... jaaaaaa !! 1:0, es ist unglaublich. So viele Elfer verschossen und in 
der Aufstiegsrunde ist er drin. Stimmung ist kurzzeitig auf dem Höhepunkt. 
Düsseldorf feiert seine Fortuna. 

Endlich Halbzeit, leider noch kein Spielende. Noch 45 Minuten durchhalten. 2. 
Hälfte, Paderborn dreht mächtig auf, hat gute Chancen. Stimmung fast keine mehr, 
die Leute sehen gebannt aufs Spielfeld. Ich gucke auf die Uhr, das Spiel geht nicht 
rum. Paderborn trifft das Tor nicht, Fortuna verschenkt die Kontermöglichkeiten. 
92. Minute - Abfiff, die erste Etappe ist erreicht. Paderborn war gut, aber nicht gut 
genug. std 


Hurra, Hurra, die Fortuna ist da ! 


2. Aufstiegsrundenspiel: Eintracht Braunschweig - Fortuna Düsseldorf 0:1 
Mittwoch, den 25.05.1994 im Braunschweiger Eintracht-Stadion 

Endlich wieder ein "richtiges" Auswärtsspiel. Zum 2.Aufstiegrundenspiel war die 
Reise zum Nord-Zweiten Eintracht Braunschweig angesagt. So traten wir bereits um 
13:30 Uhr die Reise ins ca. 320 Kilometer entfernte Braunschweig an. Nach dem 
1:0-Erfolg über Paderborn begleiteten knapp 4000 Fans die Fortuna, so daß bereits 
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auf den Autobahnen zahlreiche Fahrzeuge, die mit rot-weißen Schals geschmückt 
waren, gesichtet wurden. 

Das Stadion in Braunschweig, das derzeit wegen Umbau-Maßnahmen nur etwa 
17000 Zuschauer faßt, nach dem Umbau aber eine Kapazität von 32000 Plätzen 
haben soll, war ohne Probleme zu finden, da viele Hinweisschilder angebracht sind. 
Vor dem Stadion waren bereits zahlreiche Fortuna-Fans versammelt, die sich an der 
wirklich erstklassigen Verpflegung erfreuten. Im Vorraum des Stadions gibt es 
nämlich nicht nur Bier mit "Inhalt" sowie Jägermeister und sonstige Getränke, 
sondern neben der üblichen Bratwurst auch Gyros, Hamburger, Fischbrötchen und, 
und, und. Davon können wir in Düsseldorf, wo die Möglichkeiten der Nahrungs- 
aufnahme nach Betreten des Stadiongeländes doch sehr beschränkt sind, nur träumen. 
Zwischen dichtem Konfettiregen, für den besonders gewisse Damen und Herren der 
Fan-Clubs "Fortuna treu" und "Geldern" verantwortlich sein dürften, da sie selbiges 
tonnenweise mit in den Norden gebracht hatten, sah der Betrachter dann endlich die 
Mannschaften aufs Feld kommen. Es entwickelte sich ein spannendes Kampf-Spiel, 
indem sich Fortuna als die cleverere Mannschaft herausstellte. 

Die Stimmung in dem mit 13200 Zuschauern gefüllten Stadion war von beiden Seiten 
recht gut. Der Fortuna-Anhang war es schließlich, der das entscheidene Tor durch 
Cyron bejubeln konnte. Der Jubel nach diesem Treffer ist kaum zu beschreiben. Das 
muß man einfach selbst erlebt haben. 

Beide Teams vergaben noch zahlreiche Chancen, so daß es beim 1:0 für Fortuna 
blieb. Nach Spielschluß hatte der Jubel keine Grenzen mehr. Die Jubelgesänge 
erreichten eine lange vermißte Lautstärke. Ein Stück des Zauns gab unter der Last 
feiernder F95-Fans nach und riß ein. Der Fan-Block war durch diverse bengalische 
Fackeln rot erleuchtet. Immer wieder schallte "Nie mehr Oberliga", "Fortuna" und 
"Schade Braunschweig alles ist vorbei" durch das Stadion. Am Zaum kam noch es zu 
einigen harten Einsätzen der Polizei gegen Fans und Hools, die doch recht unsanft 
vom Zaun geholt wurden. Zuvor waren jedoch auch Feuerwerkskörper auf Polizisten 
abgefeuert wurden. 

Viele Spieler kamen noch zur Kurve und bedankten sich bei den angereisten Fans. 
Hierbei tat sich mal wieder Petr Rada hervor, dem es immer wieder gelingt, die 
Zuschauer zu begeistern. 

Vor dem Stadion waren dann noch einige "Jagdszenen" zu beobachten. Aussagen zu 
Folge kamen es zu einigen Schlägereien zwischen Fortuna- und Eintracht-Hools. 
Immer wieder sahen die Anwohner, welche zahlreich die Balkone ihrer Häuser 
bevölkerten, Polizeitrupps durch die Landschaft laufen. Ich fühlte mich gleich an ein 
Polizei-Sportfest erinnert und trat, aufgrund des Sieges in bester Laune, die 
Heimreise an. Trotz Platzregens kam es auf der nächsten Raststätte noch zu einer 
kleinen Gesangsstunde mit der Besatzung von dem "Treu"-Bus, da diese sich gerade 
an einem gewissen alkoholischen Getränk mit 4 Buchstaben erfreute. 

Fazit: Koch war der beste Mann auf dem Feld und Fortuna ist wieder einen Schritt 
weiter !!! std 
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Statistik (Meisterschafts- und Pokalspiele) 


DFB-Pokal 


Fortuna Düsseldorf- Eintracht Frankfurt 0:2 


Niederrheinpokal 

Fortuna Düsseldorf- Bayer Wuppertal 
SV Hösel - Fortuna Düsseldorf 
Union Solingen - Fortuna Düsseldorf 


Holsterhauser SV - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- Sterkrade-Nord 


Fortuna Düsseldorf- FC Remscheid 


Meisterschaft 


Fortuna Düsseldorf- 1.FC Köln (A) 


SC Köln-Brück - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- Alemannia Aachen 
SW Essen - Fortuna Düsseldorf 


Fortuna Düsseldorf- Rheydter SV 
Bonner SC - Fortuna Düsseldorf 


Fortuna Düsseldorf- Hamborn 07 


Preußen Krefeld- Fortuna Düsseldorf 
Bayer Leverkusen A - Fort. Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- Viktoria Köln 
Germania Teveren - Fort. Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- FC Remscheid 
FV Bad Honnef - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- RW Oberhausen 
1. FC Bocholt - Fortuna Düsseldorf 


1.FC Köln (A) - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- SC Brück 
Alemannia Aachen - Fort. Düsseldorf 
Rheydter SV - Fortuna Düsseldorf 


Fortuna Düsseldorf- Bonner SC 
Fortuna Düsseldorf- Pr.Krefeld 
Fortuna Düsseldorf- SW Essen 
Hamborn 07 - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- Bayer Leverkusen 


Viktoria Köln - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf- Germania Teveren 
FC Remscheid - Fortuna Düsseldorf 
Fortuna Düsseldorf - FV Bad Honnef 
RW Oberhausen - Fortuna Düsseldorf 


Fortuna Düsseldorf - 1. FC Bocholt 


2:0 
0:2 
1:3 


0:3 
5:0 


3:4n. E 


4:2 


2:0 
0:4 


4:1 


Tore: 0:1 Binz, 0:2 Yeboah 


Tore: 1:0 Adler, 2:0 Adler 

Tore: 0:1 Adler, 0:2 Buncol 

Tore: 0:1 Adler, 0:2 Buncol, 0:3 Glavas 
1:3 Drysch 

Tore: 0:1 Adler, 0:2 Adler, 0:3 Cyron 
Tore: 1:0 Allievi, 2:0 Buncol, 3:0 Cyron 
4:0 Buncol, 5:0 Allievi 

Tore: 1:0 Drazic, 1:1 Stocki 


Tore: 1:0 Buncol, 2:0 Cyron, 2:1 Henn, 
3:1 Cyron, 4:1 Adler, 4:2 Lenhart 


Tor: 1:0 Cyron 

Tore: 0:1 Buncol, 1:1 Schiefelbein, 1:2 Adler,1:3 
Buncol, 1:4 Mollenhauer, 1:5 Stapel, 1:6 Adler 
Tore: 0:1 Müffler, 1:1 Drazic, 2:1 Drazic 

Tore: 1:0 Thomas, 2:0 Gerlach, 2:1 Cyron, 3:1 
Mäurer, 3:2 Adler, 4:2 Schmidt, 5:2 Thomas 
Tore: 0:1 Tönnies, 1:1 Buncol, 2:1 Eigentor, 3:1 
Adler, 4:1 Adler, 4:2 Usta, 5:2 Winkhold 

Tore: 0:1 Backhaus, 0:2,0:3,0:4 Cyron,1:4 Ketter 


Tor: 1:0 Glavas 

Tore: 1:0 Mendritzki, 2:0 Cankirli, 3:0 Eze 
Tor: 1:0 Adler 

Tore: 0:1 Werner, 0:2 Cyron 

Tore: 0:1 Krella, 1:1 Cyron 

Tore: 1:0 Katemann, 1:1 Cyron, 1:2 Drazic 
2:2 Katemann 

Tor: 0:1 Cyron 

Tore: 1:0 Cyron, 2:0 Cyron 

Tor: 0:1 Voigt 

Tore: 0:1 Rada, 1:1 Müffler, 1:2 Buncol, 1:3 
Cyron 

Tore: 1:0 Buncol, 2:0 Drazic, 3:0 Cyron 
Tor: 1:0 Cyron 

Tore: 0:1 Mantei, 1:1 Adler, 2:1 Adler 
Tore: 0:1 Voigt, 0:2 Cyron 

Tore: 1:0 Cyron, 2:0 Drazic, 2:1Haselbach, 
3:1 Cyron, 4:1 Rada, 5:1 Cyron 

Tor: 0:1 Adler 

Tore: 0:1 Mendritzki, 1:1 Aigner, 2:1 Adler 
Tor: 0:1 Allievi 

Tore: 1:0 Allievi, 2:0 Tonello 

Tore: 0:1Buncol, 0:2 Aigner, 0:3 Voigt, 

0:4 Allievi 

Tore: 1:0, 2.0 Buncol, 2:1 Juch, 3:1, 4:1 Cyron 
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Tip-Runde 
Moin, Moin ! 


Ihr habt Euch wieder schön angestrengt. Diesmal sind innerhalb von einer 
Woche 75 Tips bei mir eingetroffen (obwohl die Mehrzahl der Hefte nach 
Einsendeschluß verkauft wurde). Nun aber zur Analtabelle: 

Letzter, mit 3 Punkten, wurden Giuliano Toretta und Christoph Ronschke. 
Den 68. Platz mit 4 Punkten belegen Ernst Gemeinder, Gunther Ruge, Babi 
Petersen, Manuela Franck, Hubert Ronschke und Holger Hess. 5 Punkte und 
Platz 59 gehen an Tim Greiner Mai, Amalia Torrella, Gernot Speck, Jochen 
Gwisdalla, Arno Marten, Dirk Fürth, Jürgen Effer und Volker Görsch. Den 47. 
Platz mit & Punkten belegen Thomas Moersch, Veit Spiegel, Thorsten Layer, 
Eugen Rempa, Peter Stiens, Carsten Müller, Uwe Haake, Felicitas Hintz, 
"Onkel Willi", Uwe Ackermann, Carsten Heidkamp, Petra Jandrey, Tobias 
Juittner. Auf Platz 33 landen mit 7 Punkten Torsten Ziegs, Dirk Bierholz, 
Jürgen Funck, Volker Pfeffer, Manfred Zimmermann, Tanja Diener, Roland 
Speck, Marc Gemeinder, Peter Jannek, Volker Goll, Astrid Hoeck, Björn 
Schwarze, Andreas Hintz, Kalla Weimar und Stefan Diener. Der 28. Platz 
geht mit 8 Punkten Frank Schöffel, Maik Waldow, Thorsten Rheder, Jens 
Assmann und Rene Weimar. Auf Platz 20 liegen mit 9 Punkten Patrick K., 
Frosch, Karsten Koch, Rüdiger Karstan, Carsten Stig, Norbert Ronschke, 
Bernd Brosch und Marc Woltring. 10 Punkte und Platz 14 gehen an Michael 
Förster, Ria Speck, Ren& Lenth, Gunnar Drucklieb, Claudia Keller und Karl 
Huschkamp. In den Top 10 liegen mit 11 Punkten auf Platz 6 Stefan 
Zimmermann, Volker Schmidt, Karsten Linnenschmidt, Ines Reimers, Kai von 
Wiarda, Steffi Sietz und Carl Bahrke. Platz 5 geht an meinen Vater mit 12 
Punkten. Der 3. Platz mit 13 Punkten geht an Stangi und Dirk Gollits. 2. 
wurde mit immerhin 14 Punkten Jens Rockel. 


Sieger wurde mit 15 Punkten Thorsten Schaar. Herzlichen 
Glückwunsch !!! 


Wir erinnern nochmal daran, daß wir am Saisonende den besten Tipper 
auszeichnen. Die Spielregeln dafür sind auch ziemlich einfach (naja): 

Man muß mindestens 3mal mitspielen. Diese 3 Ergebnisse werden 
zusammengezählt (wer öfter mitspielt hat bessere Chancen, es werden aber 
nur die drei besten Ergebnisse gewertet) und schon steht der Gewinner fest. 
Für die ersten 3 in der Gesamtwertung lassen wir uns etwas einfallen 
(Überraschung). 

Aus redaktionellen Gründen müßt Ihr Euch jedoch noch bis zur nächsten 
Ausgabe gedulden, obwohl der Sieger ja schon fest steht. Das WM-Tipspiel 
hat für die Gesamtwertung übrigens keine Bedeutung. 
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Kleinanzeigen 


Hiermit weisen wir nochmal darauf hin, daß der Abdruck von Kleinanzeigen 
kostenlos ist. Grüße sollten jedoch die Zahl von etwa 40 bis 50 Wörtern nicht 
überschreiten ! 


Grüße 


Stefan grüßt alle korrekten Fortuna- und St.Pauli-Fans, Erwin Kostedde und seine Fans, 
Dieter Bott (nie mehr Otto Fleck), Volker, Stefan, Sven, und den Rest der B.A.F.F.ler !!! 


Der Tackenberger grüßt diesmal: Alle die sonst nie gegrüßt werden, mein Fahrrad, die 
Bundesanstalt für Arbeit und alle, die meinen gegrüßt werden zu müssen ! 


Grüße von dirk D. an "Rote Engel", "Die Löwen" (Shoot-Out-Versager), "Block 37" + 
Analdemar, "0:1 IQ", "FFC Ratingen", "Forza", "Herzbübchen", "das Rote (Karte) Fan- 
Projekt", alle St.Zeckis (besonders Braun-Weiße Teufel), "Aue-Mitte", die Gummi-Adler aus 
Uerdingen, alle gestörten Rostocker ("Frösi" unne "Viecher"), den Schalker Hennes, Slime, 
die Skeptiker, die Kassierer, die Lokalmatadore, Tankard, alle Punx und Headbanger, den 
Dießem, die Nymphomaninen dieses Landes, Lalla und Erika und den Rest den ich vergessen 
habe. 


Karsten grüßt das Wiedenbrücker Gesocks, Bodo alias Schweinetreiber und Herrn Peter 
(Dagobert) Stiens (reichster Junggeselle von Wiedenbrück), den sonstigen mir bekannten 
Pöbel von den Fortuna-Spielen und die Come Back-Fritzen, die diese tolle Zeitung auf die 
Beine gestellt haben. 


Die IQ Brüder grüßen die Dachdecker, Stocki (Du Parasit), die RaAR-Crew (Ole Canadien), 
alle Diamanten, den Porsche + seine Baterije, die Velberter, alle Kunden der Dame (bes. 
Carsten), das appe Kabel von Remscheid, Arthur Moses, Fred Kasper + Sandra, Hansa E., 
die Plus-Kassiererin (Danke !), die Wurstfrisurtuse. ....Gö entschuldigt sich bei allen, die er 
am .5. angepiepst hat (bes. Auells Tuse). P.S.: Wir trauern um Gö ‘s Kollegen Ayrton Senna ! 


Grüße von Marc (Angermunder Jonges) an alle Fortuna-Freunde. Toi, toi, toi für die 
Aufstiegsrunde ! Alle Angermunder jonges drücken die Daumen und wir freuen uns auf die 
2. Liga !!! 


Grüße alle F95er, die in Bochum waren (Danke !) ! Kai (Braun-Weiße Teufel) 


Frank $. ("Toni Turek") grüßt die Fan-Clubs "Treu", "Herzbuben", "0:1 IQ", "Victory", 
sowie Dirk B., Torsten Z.,, Volker P., und alle vom Fan-Cafe, insbesondere meine Kicker- 
Partnerin Daniela (von ganzem Herzen - sorry Lothar). 


Karsten K. grüßt alle F95-Fans, besonders die Jungs, mit denen die Saison so richtig lustig 
wurde, als da wären Dietmar, Alex, Olli, Harry, Roland, den Säger, Hassan, Matthias und 
den Otto. Special Greetings gehen an Stefan vom Fan-Club "Toni Turek" (war ‘ne geile Zeit 
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damals) und unseren Lieblingswirt Ben, die. Hosen, Schmadtke (super Leistung) und an 
meine süße Kiba, sowie an das Come Back-Team ! 


Andre ("Alles aus Liebe") grüßt alle vom Fan-Cafe und alle Come Back-Leser. 


Suche 


Suche Toten Hosen Schal "Bis zum Bitteren Ende" Angebote an Timo Vollmert. Tel.: 0211/ 
773365. 


Suche Fortuna Fan-Club-Aufnäher, egal ob gestickt oder gedruckt. Also, meldet Euch bei: 
Marc Stangenberg, Elpenbachstr. 218, 46119 Oberhausen. Achtung: Ab sofort neue 
Telefonnummer: 0208/ 6099434 !!! 


Adressen: 


Fan-Projekt Düsseldorf Fan-Cafe6 

Dirk Bierholz + Torsten Ziegs Haus der Jugend 

c/o Jugendring Düsseldorf Lacombletstraße 10 

Willi-Becker-Allee 7 Düsseldorf-Derendorf 

40227 Düsseldorf Linien: 701, 708, 711, 733, 834, S6, S7 

Telefon 0211/899-5489 Haltestellen: Heinrichstr., Hansaplatz und 
Derendorf S-Bahnhof 


Jürgen Funck Fortuna Düsseldorf 


(Arbeitskreis Fan-Arbeit) 
Cantadorstraße 32 
40211 Düsseldorf 


Flinger Broich 87 
40235 Düsseldorf 
Tel: 0211/ 23 30 59 


Die Ak-Info-Line: 0211/57 33 45 


Termine: 

12.06 Paderborn - Fortuna +++ Fußball-WM: 17.06 - 17.07. 

18.06.94 Fan-Club Meisterschaft am Flinger Broich +++ 19.06.94 Groove Cup am Flinger Broich 
+++ 25./26.06.94 Turnier des Fan-Clubs "Für Immer und Ewig" +++ 24.-26.06.94 Bundesweiter 
Fan-Kongreß in Düsseldorf (zakk und Haus der Jugend) +++ 06.08. Kleinfeldturnier des Fan-Clubs 
"Fortuna treu" +++ 


+++ 
Bei den letzten Heimspielen sind desöfteren Leuchtraketen aus dem Fortuna- 
Block abgeschossen wurden. Das sieht zwar recht schön aus, jedoch sollte 
man/Frau es lassen, wenn er/sie es nicht kann. Wiederholt ging die Rakete im 
Block zwischen Zuschauern wieder runter. 
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3. Fortuna-Fan-Club Meisterschaft 
um den Diebels-Alt-Cup 


Ausrichter: Arbeitskreis Fanarbeit 


Am 18. Juni findet die Fan-Club Meisterschaft am Flinger Broich statt. 20 
Fortuna-Fan-Clubs wollen an diesem Tag ihr Können unter Beweis stellen. 


Gruppe 1: 10 vor 2 Unterbach Ost-Berlin 
Toni Turek S.0.S. Fortuna 
Victory 

Gruppe 2: Fortuna Treu Angermunder Jonges 
Kaarst "81 Number 1 
Für Immer und Ewig 

Gruppe 3: Linksrheinisch 0:1 IQ Hochdahl 
Die Löwen Block 37 
Radschläger 

Gruppe 4: Forza Fortuna Rote Karte 
Fan-Projekt Herzbuben 


Rote Engel "91 


Das Turnier beginnt um 9:00 Uhr mit den Spielen Linksrheinisch - 0:1 IQ und 
Forza Fortuna - Rote Karte. Die Vorrunde dauert bis 14 Uhr. Um 14:30 Uhr 
beginnt dann die Zwischenrunde und um 17:10 Uhr beginnen die Finalspiele. 
Das Endspiel ist für 19:10 Uhr vorgesehen. 


Nach einer hoffentlich erfolgreich verlaufenen Aufstiegsrunde 
dürfte dieses Turnier der krönende Saison-Abschluß werden. 

Für Essen und Trinken ist selbstverständlich gesorgt. Also, bis 
zum 18.06. !!! 
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Briefe an die Redaktion 


Post aus Dortmund 


Hallo Düsseldorf ! 
Danke für die bisherigen Come Backs. Nummer 5 gefällt mir persönlich am besten. 
Zum letzten Spiel gegen Nürnberg wollten wir unsere Nullnummer herausbringen. 
24 Seiten DinA5 hatten wir schon. Finanziell war es aber nicht machbar, da wir eine 
hohe Auflage anstreben (die Hütte is’ja ewig voll). 

Wenigstens haben wir ‘n paar Flugis zum Fan-Kongreß (O-Fassung) verteilt. 
Deswegen haben wir, d.h. ich, einen Stadionverweis bekommen. Beim BVB muß 
alles genehmigt sein, so nach dem Motto: "Wir wollen eine Anarcho-Zeitung 
rausgeben. Erlaubt Ihr das?" ... 

Da am Kongreß-Wochenende auch die Südtribünen- 
Meisterschaft mit 80 Fan-Clubs statt- 
findet, werden leider nicht soo 

viele kommen wie erwartet. Aber 
die brauchen eh nur 6 Feldspieler. 
Bis bald ! 


Subtribüne 

c/o AllerWeltHaus 
Potthofstr.22 
58095 Hagen 


Deutsche Stadionansichtskarten Sammlervereinigung 
HALLO LIEBE SAMMLER UND SPORTSFREUNDE ! 


Wir möchten Sie über unsere Sammlervereinigung informieren. 

Die D.S.S. 92 ist ein Zusammenschluß aller Stadionfreunde: Wie unser Vereinsname schon 
aussagt, sammeln wir überwiegend Ansichtskarten und Fotos von Fußball- und Sportstadien 
aus aller Welt. Ebenso archivieren wir alle nur möglichen Daten der Stadien wie das 
Fassungsvermögen, Zuschauerrekorde, Baujahre, Renovierungen, und geschichtliche Details. 
Sie erhalten durch uns die Möglichkeit, mit anderen Sammlern aus Deutschland und vielen 
anderen Ländern in Verbindung zu treten. Unser schönes Hobby wird weltweit betrieben und 
stellt nicht zuletzt ein Bindeglied zwischen einzelnen Personen dar. Gerade in der heutigen, 
oftmals schnellebigen Zeit ist ein Hobby sehr wichtig, stellt es doch auch einen beachtlichen 
Freizeitwert dar. 

Gegründet haben wir uns im April 1992 in Gelnhausen. Unsere damalige Mitgliederzahl 
betrug 8 Personen. Derzeit haben wir nach Werbung und Annoncen in verschiedenen Sport- 
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und Sammlerzeitungen über 50 Mitglieder aus 8 Ländern. Der Mitgliederzuwachs hält auch 

weiterhin an. 

Die meisten verfügen über mehr oder weniger große Sammlungen, einige konnten schon weit 

über 1000 verschiedene Ansichtskarten mit Stadien zusammentragen. 

Unsere Vereinszeitung "Das Stadion" erscheint dreimal im Jahr und enthält viele wertvolle 

Hinweise für Ihre Sammlertätigkeit. Sie haben außerdem die Möglichkeit, kostenlos Inserate 

in dieser Zeitung aufzugeben. 

Einmal jährlich treffen wir uns in irgendeiner Stadt Deutschlands zu unserem "D.S.S.-Tag" 

(1992 und 1993 Offenbach, 1994 Berlin). Hier haben sie die Möglichkeit, im Kreise 

gleichgesinnter Ansichtskarten auszutauschen, um Ihre Sammlung zu ergänzen, sowie die 

Gelegenheit, viele persönliche Kontakte zu knüpfen. 

Da es nicht von allen deutschen Stadien Ansichtskarten gibt, haben wir uns vorgenommen, 

diese Lücke zu schließen. 8 Ansichtskarten haben wir bisher herausgebracht. 

Last but not least sind wie entschiedene Gegner der Sitzplatzvernichtung in unseren Stadien 

und natürlich an allen Protesten und Initiativen in dieser Richtung interessiert. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich diesem, modernen und noch jungen Sammelgebiet 

"nähern", sich von unserem Angebot angesprochen fühlen und sich bei uns als Mitglied 

einschreiben. Unser Mitgliedsbeitrag beträgt übrigens jährlich nur 25,- DM. 

Kontaktadresse: D.S.S. 92 
Michael Förster 
Mühlbachweg 33 

63571 Gelnhausen 


Berti! 


2. 


FOR RED AND WHITE THROUGH THICK AND THIN !!! 
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Aufgepaßt 


Fortuna Fan’s 


Fan-Trikot rot DM 110,- 
mit Rückenflock " Düsseldorf " 


Fan-Trikot weiß/rot ( NEU AB 22.01.94) DM 110,- 
mit Rückenflock " Düsseldorf " 


Auf Wunsch mit Rückennummer DM 6,- 


Fan-Winterjacke DM 229,- 
Original wie Mannschaftsausrüstung 


Passend zu Trikots auch Hosen und Stutzen lieferbar. 
Preise bitte auf Anfrage. 


SPORT FRIMUTFI SMBrl 


Uschi’s Sportshop Sport Hohmann 
Roßstraße 9 Görresstraße 1 
40476 Düsseldorf 40439 Düsseldorf 


Tel: (0211) / 46 16 06 Tel: (0211) / 71 23 78 


WELCH EIN TAG. 


Mit freundlichem Diebels. 


Wer das Leben zu genießen 


versteht, findet immer wieder 
Zeit für Diebels Alt. 


Täglich frisch und immer 


bekömmlich: das Premium aus 


der Privatbrauerei Diebels, 


das einem Tag seine besondere 


Würze gibt. 


UM 


L fan. 


4 
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